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Spielnachmittag zum Jubiläum
Die Spielgruppe TeddybärWalchwil organisiert eine Alternative zumgeplantenKinderfest.

In der Spielgruppe Teddybär
Walchwil stehtdasKind imZen-
trum und soll Kind sein dürfen.
Dieser Leitfaden zieht sich
durchdie 25-jährigeGeschichte
des Vereins.

Was so selbstverständlich
klingt, ist jeden Tag eine Her-
ausforderung und Verpflich-
tung. Die Kinder spielen, wer-
ken, malen, singen, kneten, la-
chen,machenLärm, verkleiden
sichundhörenGeschichten.Die
Kinder lernen, sich in einer
Gruppe einzugliedern, zuzuhö-
ren und einander zu helfen.
Die kleinen Persönlichkeiten
schliessen Freundschaften und
sammeln so erste Erfahrungen
desGruppenlebens.

NeuesDatumfürden
Kindernachmittag
Das 25-jährige Bestehen der
SpielgruppeTeddybärwollteder
aktuelle Vorstand mit einem
Kinderfest aufdemDorfplatz in
Walchwil feiern. Die Planung
begann frühzeitig, ein Konzert
von Caroline Graf zusammen
mit demKinderchor der Schule
Walchwil war geplant. Doch
auch dieser Veranstaltung
machte das Coronavirus einen
Strich durch die Rechnung.

Trotzdem:Etwas fürdieKin-
der soll unbedingt stattfinden.

Deshalb organisiert und freut
sich der Vorstand nun auf einen
Spielnachmittagam26.Septem-
ber beimKirchgemeindehaus.

VordemStart insneueSpiel-
gruppenjahr werden die Spiel-

gruppenräume einem kleinen
Facelifting unterzogen: Der be-
reits vorhandene Spielboden
wird ausgebaut und eine neue
Küche eingebaut. Dadurch ver-
grössert sich die Fläche für

Spielmöglichkeiten und die Kü-
che erlaubt Kreativität beim
«Guetzle», Gritibänz-Backen
und Zubereiten anderer Köst-
lichkeiten.Ausserdemwirdauf-
geräumt und für das neue Jahr

eingerichtet und dekoriert, da-
mit die Kinder die Spielgruppe
wieder vollends in Beschlag
nehmen können.

Anmeldungensind
weiterhinmöglich
Am 24. August starten die neu-
en Gruppen ins Spielgruppen-
jahr 2020/21. Anmeldungen
sind weiterhin möglich, es hat
nochPlätze frei.Als zertifizierte
«PurzelbaumSpielgruppe» för-
dert die Spielgruppe Teddybär
die Bewegung der Kinder und
bietet am Mittwoch eine integ-
rierte Turnstunde in der Turn-
halle an.Die Spielgruppenleite-
rinnen freuen sichauf einebun-
te, lustige und spannende Zeit
mit den Kindern. Möchten Sie
mehrüberdenSpielgruppenall-
tag erfahren? Die Leiterinnen
stehen Ihnen gerne per Telefon
undE-Mail zurVerfügung.Oder
kommen Sie mal vorbei und
klopfen an unser Fenster! Was
die aktuelle Situation betrifft:
Die Spielgruppe Teddybär setzt
das Schutzkonzept des Schwei-
zerischen Spielgruppen-Leite-
rinnen Verbandes um und hält
sich genauestens an alle darin
enthaltenen Vorgaben.

Für die Spielgruppe Teddybär
Walchwil: Peter Körner

In der Spielgruppe Teddybär sollen die Kleinen Kinder sein dürfen. An dieser Einstellung hat sich in
25 Jahren nichts geändert. Bild: PD

Menzinger Moränenhügel bieten Alternativ-Training
Menzingen Zuger Highlands –
sowerdendieMenzingerMorä-
nenhügel gern genannt. Die
Raiffeisen Zuger-Trophy führt
aktuell durch diese schöne
Landschaft. PhilippMenzi,Vor-
standsmitglied des SC Menzin-
gen, ist begeistert.

Aufgewachsen ist er in Da-
vos auf 1560MeternüberMeer,
also fast auf derHöhedesWild-
spitzes, demhöchstenPunkt im
Kanton Zug. Nach verschiede-
nen Stationen im Unterland ist
er vor zwölf Jahren in Edlibach,
angekommen.

Aufgewachsen ist er
mitEishockey
Dass es dem 49-jährigen Fami-
lienvater hier so gut gefällt,
überrascht nicht. Für den Bund
ist die von eiszeitlichen Glet-
scherngeformteLandschaft von
nationaler Bedeutung.Menzin-

gen liegt zwischenden sanft ge-
schwungenen Moränenhügeln,
ein Paradies für Naturfreunde
wie die FamilieMenzi.

InderGemeindeMenzingen
angekommen, wurde Philipp
Menzi zu einem Vereinsmen-
schen. Er sei all die Jahre nie ir-
gendwo Mitglied gewesen, bis
derSportclubMenzingenauf ihn
zukam. «Ich bin mit Eishockey
aufgewachsen.Fussballwarkein
Thema, aberdieAnfrage fürdie
Vorstandsarbeit hat mich ge-
reizt.»Sohabeerkurzerhandzu-
gesagt.NunamtetMenzi seit gut
sieben Jahren als Veranstal-
tungschef und Vizepräsident in
einemderbeliebtestenMenzin-
ger Vereine. Rund 300Mitglie-
der beziehungsweise 15Mann-
schaften zählt der Fussballclub.
Und jetzt, da er die Zuger-Tro-
phy kennen gelernt hat, wird er
sie im Verein empfehlen: «Das

perfekte Alternativ-Training in
einer wunderschönen Umge-
bung undwerwill, kann sich di-
rekt mit seinen Teamkollegen
messen. Eine tolle Sache.»

Philipp Menzi geht zwar
gern joggen,dieFussballschuhe
schnürt er selbst aber noch im-
mer nicht. «Mein Sohn ist akti-
ves Mitglied. Für mich ist das
nichts. Schuhemit Kufen sagen
mir heute noch mehr als solche
mit Stollen», schmunzelt der
Bündner, der über ein EVZ-
Saisonabonnement verfügt.
«Ich bin ein grosser Fan. Nur
wenn es zum Klassiker gegen
den HC Davos kommt, wird es
schwierig», gesteht Menzi.
Dann juble er jeweils etwas
zurückhaltender. Für wen, lässt
er offen.

Für die Raiffeisen
Zuger-Trophy: Sara HübscherPhilipp Menzi läuft die Zuger-Trophy. Bild: PD

Die beste Musik.

KEIN
SONG
DOPPELT

VON 20 BIS 5 UHR
NEU AUCH NACHTS

Zentralschwiiz

NEWS AUS DER REGION
mit Sara Wicki
18 Uhr, stündlich wiederholt

Neue Pächter im Rest. Widder,
Zug

Nach 4- jährigemWirken im
Restaurant Widder, Zug, haben
wir uns entschlossen eine
Auszeit zu nehmen.

Wir bedanken uns bei all
unseren Gästen für Ihre Treue
und Loyalität.

Wir wünschen unseren
Nachfolgern, Angelo Finelli und
Martino Mercutello viel Erfolg.

Edith & Carlo Finelli


